
Die Verwaltung legt als Tischvorlage eine ergänzende Begründung vor. 
 
Stadtrat Dörflinger erläutert die Ergänzung zur Drucksache, warum eine Entscheidung der städti-
schen Gremien jetzt erforderlich sei. 
Ratsherr Dr. Reith fragt an, inwieweit bei einem möglichen Umzug der Berufsfeuerwehr in das 
Gefahrenabwehrzentrum die gekaufte Technik mitgenommen werden könne. Der stellvertretende 
Fachdienstleiter, Herr Scheele, erläuterte, dass die Technik grundsätzlich abgebaut und im GAZ 
wieder eingebaut werden könne. Das hänge jedoch davon ab, wann ein solcher Umzug erfolgen 
würde und inwieweit die Technik dann noch dem Stand der Technik entsprechen würde. 
Auf Nachfrage betonte Herr Scheele, dass beide Seiten (Norderstedt und Neumünster) in den 
Jahren Erfahrungen gesammelt haben und festgestellt werden musste, dass bestimmte Dinge 
nicht verbesserbar sind. 
Herr Dr. Reith fragt an, ob es denkbar sei, dass Neumünster in Zukunft die Leitstelle Norderstedt 
übernimmt. Stadtrat Dörflinger führt dazu aus, dass es dafür momentan keine Nachfrage gebe. 
 
Die Drucksache wird mit der Ergänzung einstimmig angenommen. 


